Referenzliste – Layout-Manager

FlowLayout  
Der Layoutmanager FlowLayout ordnet alle Objekte, die mit add() ausgegeben werden nacheinander an. Dabei werden Objekte, die eigentlich über den Rand des Applets bzw. des Frames gehen würden, auf der nächsten Zeile ausgegeben.
Es funktioniert wie bei einem Textverarbeitungsprogramm, wo auf der nächsten Zeile weitergeschrieben wird. 

	FlowLayout()
	Standardeinstellungen: Links-Ausrichtung, Standard-Abstand

	FlowLayout(int align)
	mit festgelegter Ausrichtung

	FlowLayout(int align, int hgap, int vgap)
	mit Ausrichtung, horizontale Lücken zwischen den Objekten, vertikale Lücken


Variablen 

	CENTER
	Ausrichtung zentriert

	LEFT
	Ausrichtung links

	RIGHT
	Ausrichtung rechts


BorderLayout  
Das BorderLayout hat 5 Bereiche, in die Componenten hinzugefügt werden können. Diese Bereiche sind oben (North), unten (South), links (West), rechts (East) und in der Mitte (Center).

	North

	West
	 

Center
 
	East

	South


	BorderLayout()
	Erzeugt ein BorderLayout ohne Abstand zwischen den Zellen. 

	BorderLayout(int hgap, int vgap) 
	Erzeugt ein BorderLayout mit einem horizontalen und einem vertikalen Abstand zwischen den Zellen. 


Variablen 

	CENTER
	mittig 

	EAST
	links 

	NORTH
	oben 

	SOUTH
	unten 

	WEST
	rechts 


GridLayout  
	GridLayout()
	Standardeinstellungen: eine Zeile und entsprechend viele Spalten je nach Componenten, die eingefügt werden

	GridLayout(int rows, int cols)
	mit rows Zeilen und cols Spalten

	GridLayout(int rows, int cols, int hgap, int vgap)
	mit rows Zeilen und cols Spalten, Horizontaler Abstand zwischen den Spalten und vertikalem Abstand zwischen den Zeilen



Mit dem GridLayout wird das Fenster in gleich große Zeilen und Spalten aufgeteilt.

GridBagLayout

 
Mit dem Layoutmanager GridBagLayout lassen sich graphische Komponenten tabellarisch darstellen. Der Unterschied zum GridLayout ist, dass die Komponenten über mehrere Spalten bzw. über mehrere Zeilen gehen können. 

	 
 
	 
 
	 
 

	
	 
 
	 
 

	 
 
	


Zuständig für die Einteilung sind zwei Klassen: java.awt.GridBagLayout und java.awt.GridBagConstraints.
GridBagLayout definiert das eigentliche Layout und GridBagConstraints stellt die Objekte sowie deren Methoden zur Verfügung, die für die Aufteilung der Zeilen und Spalten dienen. 

	GridBagLayout()
	erzeugt ein GridBagLayout

	GridBagConstraints()
	erzeugt ein GridBagConstraints. Alle Felder haben die Standardeinstellungen.

	GridBagConstraints(int gridx, int gridy, int gridwidth, int gridheight, double weightx, double weighty, int anchor, int fill, Insets insets, int ipadx, int ipady)
	GridBagConstraints mit gridx und gridx als Startpositionen, die weightx und weigthy-anteilige Breite von der gesamten Tabelle, anchor wenn die graphische Komponente schmäler als das angezeigte Feld ist, fill wenn es breiter ist, insets den Abstand der Komponenten untereinander, ipadx und ipady werden als Puffer zur Mindestgröße der graphischen Komponente links und rechts bzw. oben und unten hinzugefügt. Siehe Indexvariablen GridBagConstraints für genauere Beschreibung


Variablen 

	GridBagLayout
	

	MAXGRIDSIZE = 512
	größte Anzahl von Spalten und Zeilen.

	MINSIZE = 1
	kleinste Anzahl von Spalten und Zeilen.

	PREFERREDSIZE = 2
	Standardanzahl von Spalten und Zeilen.

	 
	 

	GridBagConstraints
	

	NONE
	Größe der graphischen Komponente kann nicht verändert werden, um das Feld auszufüllen. (für fill)

	BOTH
	Graphische Komponente wird auf Breite und Höhe des Feldes vergrößert.(für fill)

	HORIZONTAL
	Graphische Komponente wird auf Breite des Feldes vergrößert.(für fill)

	VERTICAL
	Graphische Komponente wird auf Höhe des Feldes vergrößert. (für fill)

	CENTER
	Ausrichtung im Feld: zentriert (für anchor)

	NORTHEAST
	Ausrichtung oben rechts (für anchor)

	EAST
	Ausrichtung rechts (für anchor)

	SOUTHEAST
	Ausrichtung unten rechts (für anchor)

	SOUTH
	Ausrichtung unten (für anchor)

	SOUTHWEST
	Ausrichtung unten links (für anchor)

	WEST
	Ausrichtung links (für anchor)

	NORTHWEST
	Ausrichtung oben links (für anchor)

	gridx
	Anfangs-Spaltennummer für Feld

	gridy
	Anfangs-Zeilennummer für Feld

	gridwidth
	Breite des Feldes

	gridheight
	Höhe des Feldes

	weightx
	"Gewicht" der Spalte (für Platzaufteilung der Spalten)

	weighty
	"Gewicht" der Zeile (für Platzaufteilung der Zeilen)

	anchor
	Dieses Datenelement enthält eine der oben beschriebenen Konstanten (für anchor). Der Wert wird benutzt, wenn die graphische Komponente kleiner als das Feld ist. Standardwert: CENTER.

	fill
	legt fest, ob und wie die graphische Komponente vergrößert werden soll, wenn sie kleiner als das Feld ist. Standardwert: NONE.

	insets
	Abstand der graphischen Komponente zum Feld

	ipadx
	Wert wird zur Mindestgröße links und rechts der graphischen Komponente hinzugefügt

	ipady
	Wert wird zur Mindestgröße oben und unten der graphischen Komponente hinzugefügt


Nach der Festlegung der GridbagConstraints-Werte wird die Komponente mit z.B. add(b1, c) angezeigt , 

CardLayout
Das CardLayout kann man sich wie einen Stapel Karten vorstellen, vom dem immer eine Karte angesehen werden kann. 

CardLayout cardLayout1 = new CardLayout();
<container>.setLayout(cardLayout1);

Diese "Karten" sind meist Panels mit unterschiedlichen Layouts. Mit z.B. 

add(panel1,"card1"); 

wird das Panel1 mit der Bezeichnung card1 als "Karte" in das CardLayout eingefügt. Mit

cardLayout1.show(<container>, "panel1");

wird die Karte angezeigt.

Etwas perfektioniert wurde dieses Layout in den Swing-Klassen im JTabbedPane. Ein JTabbedPane stellt die einzelnen Karten als Registerkarten dar mit einem sog. Reiter (Beschriftungsschild).

	CardLayout()
	Erzeugt ein CardLayout. 

	CardLayout(int hgap, int vgap) 
	Erzeugt ein CardLayout mit einem horizontalen und einem vertikalen Abstand zwischen den Zellen. 
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